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"Generalprobe" gelungen - weitere Aktionen geplant. 

Kann man sein Profil bei Facebook wirklich endgültig löschen? Wer hat Interesse an meinen 
persönlichen Daten? Sollte ich über Facebook meine Geburtstagsparty ankündigen? Und sind 
Facebook-Freunde wirklich alle Freunde? Diesen und weiteren Fragen rund um das soziale 
Netzwerk Facebook gehen Asli, Emre, Esra, Kübra, Nadine, Nazli, Nicole, Sandra und 
Vanessa von der Mittelschule Altdorf seit Anfang des laufenden Schuljahres nach.  
 
Dabei möchten sie nicht nur selbst mehr über das Web 2.0 und dessen Chancen und Risiken 
erfahren. Sie möchten das, was sie herausfinden, auch gleich an ihre MitschülerInnen 
weitergeben. Dafür treffen sie sich jede Woche für 90 Minuten freiwillig nach dem 
Unterricht. Zusammen mit Fabian Müller vom Kreisjugendring Nürnberger Land bereiten sie 
dort die Aktionen für andere Kinder und Jugendliche vor. Vor den Osterferien wurde nun die 
erste Medienstunde für eine 8. Klasse der Mittelschule Altdorf durchgeführt. Die neun 
Medienscouts hatten sich dafür vorher genau überlegt, wie sie methodisch vorgehen. Neben 
einem Facebook-Quiz und einer Powerpoint-Präsentation wurden mehrere Videos gezeigt, 
anhand derer verschiedene Themen rund um Facebook angesprochen und diskutiert werden 
konnten. Diese "Generalprobe" wurde von den Medienscouts wie Profis gemeistert. Weitere 
Einsätze in den Klassen sind geplant. Auch die Auseinandersetzung mit dem Phänomen 
Cybermobbing ist noch für dieses Schuljahr angedacht.  
 
Neben der aktiven und kreativen Auseinandersetzung mit aktuellen Medien, steht die 
Partizipation und das selbstbestimmte Handeln der teilnehmenden Jugendlichen im 
Mittelpunkt der pädagogischen Bemühungen. Die dazugehörige Ausbildung zum 
Medienscout erfolgt im Projekt "Medienscouts im Landkreis Nürnberger Land" modellhaft 
für interessierte SchülerInnen am sonderpädagogischen Förderzentrum in Lauf und der 
Mittelschule Altdorf. 
 
Das Projekt ist eines von bundesweit 10 Projekten, die im Rahmen von peer³ - 
fördern_vernetzen_qualifizieren gefördert werden. Peer³ ist eine Initiative im Rahmen des 
Dialog Internet, gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
und von 2012 bis 2014 vom JFF – Institut für Medienpädagogik durchgeführt. Nähere 
Informationen zu den Medienscouts im Nürnberger Land gibt es in der Geschäftsstelle des 
KJR unter 09123 – 950 6490.  

 


